
 

Protokoll der Generalversammlung der Cevi 
Jungschar Entfelden vom 2. März 2020 

 
 

 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 
3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 4. März 2019 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2019 und Bericht der Revisoren 
6. Budget 2020 
7. Wahlen 

a.) Präsidium 
b.) übriger Vorstand 
c.) Revisoren 

8. Jahresprogramm 2020 
10.Verschiedenes und Umfrage 
 
 

1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
 
Der Vereinspräsident Christoph Herzig eröffnet die GV um 19.35 Uhr und begrüsst die zahlreichen 
Anwesenden, an der GV nehmen 31 Stimmberechtigte teil, das ergibt ein absolutes Mehr von 16. 
 
Als Input lädt Giga die Anwesenden ein, mit ihrem Handy sich auf kahoot.it einzuwählen und 
verschiedene Fragen zu Jungschar-Themen möglichst schnell und richtig zu beantworten. 
Gewinnerin ist Seline. 
 
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten, Anpassung Traktanden 
 
Als Stimmenzähler stellen sich Stefan Ballmer und Andreas Assigal zur Verfügung. Sie werden von 
den Stimmberechtigten mit einem Applaus gewählt. 
 
Als Tagespräsident wird Martin Kohlbeck v/o Smoli vorgeschlagen. Auch er wird mit einem Applaus 
gewählt. 
 
 

3. Protokoll der GV vom 4. März 2019 
 
Das Protokoll der letztjährigen GV wird einstimmig genehmigt. 
 

 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und des Präsidenten 
 

Jahresbericht der Mädchen- und Bubenjungschar durch das ALT 

 
Das Abteilungsleitungsteam (ALT) stellt mit einigen Bildern das vergangene Jungschar-
Jahr vor. 

http://www.menti.com/


 
Speziell erwähnt werden… 
 

 Der Skitag welcher bei herrlichem Wetter in der Jungfrauregion stattfand. 

 Der Kochanlass „Hitziger Herd“, welcher zum ersten Mal stattfand. 

 Die Teamaufnahme fand am 6. April unter dem Motto „European Tour“ statt. 

 Der Flohmärt fand wie jedes Jahr auf dem Platz vor der Reformierten Kirche statt 
und konnte ein gutes Ergebnis erzielen. 

 Weiter fanden im Früh-Sommer und Sommer das Pfi-La und ein Leiterlager statt. 

 Nach den Sommerferien führten wir Werbeanlässe an der Schule durch. 
 

 Am national durchgeführten Cevi-Tag im September machten wir ebenfalls mit. 
Zudem führten wir als Gastgeber den regionalen Verbandstrefftag durch. 

 

 Die Samichlauseinsätze, die Waldweihnacht und die Jahreschlussfeier rundeten ein 
ereignisreiches Jahr ab. 

 
 
Fröschli (Remo Kugler) 
 
Remo stellt den Jahresbericht der Fröschli vor. Mit aktuell zwei Leiterinnen und etwa 15 Kindern 
läuft die Stufe sehr gut. Mit ein paar Impressionen aus dem Programm gibt Remo einen Einblick in 
die Arbeit.  
 
 
Materialkommission (Christian Gloor) 
 
Das vergangene Jahr war geprägt von drei neuen Mitgliedern, welche ins Materialteam 
aufgenommen und eingeführt wurden.  
Am Flohmärt gab es gegen Ende des Tages starke Winde. Dies hat dazu geführt, dass viele 
Blachen beschädigt wurden. Ca. 100 von 150 verbauten Blachen mussten repariert werden. Bei 10 
Blachen war Totalverlust zu beklagen. 
Das Pfi-La war verregnet, was mit einem grossen Trocknungs- und Reinigungsaufwand des Mat.-
Teams verbunden war. 
Erfreulicherweise waren viele Vermietungen zu vermelden. Die Spatz-Zelte waren stark genutzt. 
Einige Spatzen wurden der Firma Spatz zur Reparatur übergeben und stehen nun in gutem 
Zustand wieder zur Verfügung. 
 
 
Hauskommission (Christian Gloor) 
 
Die Umgebungsarbeiten ums JSZ wurden durchgeführt. Dabei ist auch der Rasen neu angesät 
worden. 
 
Aus dem vergangenen Jahr waren einige Anekdoten zu berichten. Ebenso war das Haus wieder 
gut vermietet. Ein grosses Dankeschön an unseren Hauswart Smoli. 
 
 
Aktuar (Martin Fischer) 
 
Martin stellt die aktuellen Mitgliederzahlen vor. Aktuell haben wir 95 Meitli Jungschi- und 55 Buebe-
Jungschi-Mitglieder. Insgesamt ist ein leichter Rückgang der Mitgliederzahlen zu vermelden. 
Einzige Ausnahme sind die unter 12 jährigen Meitli, welche zulegen konnten. 
  
 



Präsident (Christoph Herzig) 
 
Christoph Herzig erläutert die Aktivitäten vom vergangenen Jahr.  
Besonders hebt er die neue Brätelstelle hervor. Sie wurde von der Broki Oberentfelden gesponsert, 
wofür wir sehr dankbar sind. Für die Umgebungsarbeiten wurden wir zudem von diversen Firmen 
stark unterstützt. 
Während der Badisaison sind immer wieder unschöne Parksituationen aufgetreten. Der Vorstand 
hat hier Massnahmen beschlossen. 
Der neue Drucker im Untergeschoss wird rege benutzt und bewährt sich. 
Vom Natur- und Vogelschutzverein wurden wir für eine Partnerschaft fürs Aentefäscht 2020 
angefragt. Diese Idee finden wir toll – die Planungen sind angelaufen. 
Diverse Hausvermietungen wurden nicht bezahlt. Die noch ausstehenden Zahlungen konnten mit 
grossem Aufwand nun fast alle eingefordert werden. 
 
 

 
5. Jahresrechnung 2019 und Bericht der Revisoren 

 
Rita Castineiras stellt die Jahresrechnung 2019 vor. Sie erläutert einige Detailposten. 
 
Aufwand: 
Jungscharprogramme: Die budgetierten 5000 CHF wurden nicht ausgeschöpft 
Drucker / Kopiergerät: Der neue Drucker kostet uns 1500 CHF pro Jahr. 
Cevi-Tag: Der in Entfelden durchgeführte Verbandstrefftag kostete 1600 CHF. Nach einigem hin 
und her wurden die Kosten von der Region übernommen. Jana (RV) ergänzt, dass die im Sinne 
der Anerkennung der geleisteten Arbeit durch die Region so entschieden wurde. 
Jungscharzentrum. Infolge höheren Vermietungen sind auch mehr Kosten angefallen. 
Heizung/Strom/Wasser: Die Sanierung des Kellers (Trocknungsgeräte) hat zu einem höheren 
Stromverbrauch als budgetiert geführt. 
Rückstellungen: Es konnten Rückstellungen von 15‘000 CHF gemacht werden. 
 
Ertrag:  
Gemeindebeiträge: Die Cevi Jungschar Entfelden durfte auch im vergangenen Jahr auf die 
Unterstützung der Gemeinden und Kirchgemeinden zählen. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Der Flohmärt konnte den budgetierten Ertrag generieren. 
Mitgliederbeiträge/Spenden: Auch hier konnten die budgetierten Einnahmen erreicht werde. 
Mieteinnahmen JSZ: Da das JSZ sehr stark vermietet werden konnte, Dauermieter gefunden 
wurden sowie Nachforderungen der Vorjahre eingebracht werden konnte, wurde der Budgetwert 
überschritten. 
Lager: Hier waren höhere Beiträge von J+S ursächlich für die gute Budgeterreichung. 
Samichlaus: Auch dieses Jahr konnte diese Aktivität einen wichtigen Beitrag leisten. 
 
Bilanz: 
Die flüssigen Mittel konnten wieder auf 47‘000CHF erhöht werden, nachdem in den letzten Jahren 
wegen der Sanierung UG hier eine starke Abnahme zu beklagen war.  
 
Die Revisoren Corinne Oeschger und Thomas Scheiber lesen den Revisorenbericht vor.  
Die Rechnung wurde im Beisein vom Präsidenten und der Kassiererin durch die Revisoren geprüft. 
Sie ist korrekt und sauber geführt. 
Sie empfehlen die Genehmigung der Rechnung 2019 und die Verdankung der Rechnungsführung. 
Die Rechnung 2019 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

6. Budget 2020 
 
Rita Castineiras erläutert das Budget 2020.  
Im Vergleich zum Vorjahr wurden nur kleine Anpassungen vorgenommen. 



Der Unterhalt des JSZ wird mit dem Ersatz der Schiebetüre zur Küche, Fugensanierungen, Ersatz 
der Beschläge der WC-Türen, Reparatur der Untersicht Dach, einer Absturzsicherung beim 
grossen Fenster von Cevi-Loch belastet. Zudem sind Pfosten in der Vorfahrt zum JSZ vorgesehen. 
 
Erneut sind Rückstellungen von 5000 CHF vorgesehen. 
Die Mieteinnahmen sind gemäss Durchschnitt der Vorjahre budgetiert. 
 
Das Budget 2020 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

7. Wahlen 
 
Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zu Wiederwahl. 
 
Martin Kohlbeck übernimmt als Tagespräsident die Wahlen des Vorstands.  
 

a.) Der Vorstand wird einstimmig in Corpore gewählt 
b.) Christoph Herzig wird als Präsident einstimmig bestätigt. 
c.) Cornelia Jäger wird einstimmig als Vizepräsidentin gewählt. 
d.) Thomas Scheiber v/o Loki und Corinne Oeschger werden einstimmig als Revisoren 

bestätigt.  
 
Smoli gibt noch einen persönlichen Gedanken mit auf den Weg: 
 
Erfolg ist, wenn man zwischen dem Aufstehen und dem zu Bett gehen, das macht, was man gerne 
macht. 
 

9. Jahresprogramm 2020 
 
Cornelia stellt das Jahresprogramm 2020 vor.  
 
Die nächste GV ist am 1.3.2021. 
 
Das Programm wird genehmigt. 
 

 
10. Verschiedenes und Umfragen 
 
Nadine stellt den Flohmärt 2020 vor. Er ist wahrlich eine Bereicherung fürs Dorfleben von 
Entfelden. Es macht Spass und bringt dem Verein neben Einnahmen auch ein hohes Ansehen der 
Bevölkerung und den Behörden. 
Aktuell suchen wir für den Telefondienst und die Abhol-Teams noch Helferinnen und Helfer. 
  
Verdankungen 
 
Der Präsident bedankt sich bei allen engagierten Mitgliedern. Speziell erwähnt er 

- Das Abteilungsleitungsteam 
- Das Mat-Team 
- Nadine für die Flohmärt-Leitung 
- Smoli unser Hauswart 
- Corinne und Loki als Revisoren 
- Margrit Anaheim fürs Tüechli waschen. 
- Irma Weibel für Vorhänge waschen. 
- Yvonne Steimer, welche unser JSZ reinigt. 
- Besa Morina für das grosse Engagement am Samichlaus-Anlass. 
- Thomas Hunziker für das Betreuen unserer Webseite. 
- Die Gemeinden und Kirchgemeinden für die finanzielle Unterstützung und das Wohlwollen. 



- All unsere Nachbarn und unzählige Firmen, die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben 
 

Das ALT und das Mat-Team werden mit einem Fresspäckli und einem grossen Applaus verdankt. 
 
 
Diverses 
 
Jana überbringt die Grüsse des Regionalverbandes. Sie wird an der nächsten GV der Region ihr 
Amt abgeben. Sie dankt der Abteilung Entfelden für die Annäherung an den Regionalverband im 
letzten Jahr. 
 
Hans Weibel empfiehlt die Fugensanierung nach der Bodensanierung zu machen. Christian spricht 
sich noch mit Hans ab. 
 
Christoph Herzig v/o Giga bedankt sich bei allen Anwesenden für die aktive Teilnahme und 
schliesst die GV.  
 
Im Anschluss wird ein kleiner Apéro serviert. 
 
Oberentfelden, 29.6.2020 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
Martin Fischer  
Aktuar Verein Cevi Entfelden 


